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Text 

Auskunfts-, Aufzeichnungspflichten 

§ 47. (1) Die Rundfunkveranstalter haben auf ihre Kosten von allen ihren Sendungen Aufzeichnungen 
herzustellen und mindestens zehn Wochen lang aufzubewahren. Über Verlangen haben sie der 
Regulierungsbehörde die gewünschten Aufzeichnungen zur Verfügung zu stellen. Überdies haben sie jedermann, 
der ein rechtliches Interesse daran darzutun vermag, Einsicht in die Aufzeichnungen zu gewähren. Ist wegen 
einer Sendung ein Verfahren vor der Regulierungsbehörde anhängig, so besteht die Aufbewahrungspflicht 
bezüglich dieser Sendung bis zum Abschluss des Verfahrens. 

(2) Jeder Rundfunkveranstalter hat bei Fernsehprogrammen am Anfang und am Ende seiner Sendezeit 
sowie in regelmäßigen Abständen während des Programms Namen und Anschrift des Rundfunkveranstalters und 
die Namen der verantwortlichen Redakteure zu benennen. 

(3) Der Teletext hat stets eine Impressumseite zu enthalten, auf der Name und Anschrift des 
Rundfunkveranstalters anzuführen sind. Werden Teletextseiten auf Abruf angeboten, so muss jeweils im 
Inhaltsverzeichnis die Seitennummer des Impressums angeführt sein. 


